
Abschrift einer E-Mail; Genehmigung durch Oberstabsfeldwebel a.D. Achim Dunker  

---------- Ursprüngliche Nachricht ----------  
Von: Volker Jung <volker.jung@dbwv-net.de>  
Datum: 24. März 2020 um 19:32  
 

Betreff: Corona- Virus und DBwV; hier: Auswirkungen auf den Bezirk 1  

Hallo Mitstreiter, 

das Virus setzt unserer Gesellschaft weiter zu und macht auch zunehmend der Bundeswehr und 
auch dem DBwV die Arbeit schwer. So kann ich einzelne Vorstandsmitglieder nicht mehr über die 
E-Mail- Adresse XYZ@bundeswehr.org erreichen. Ich werde diese versuchen über ihre private E-
Mail- Adresse mit Informationen zu versorgen. Sollte jemand von diesen Problemen betroffen sein, 
so bitte ich um Info – und die private Adresse – damit die Erreichbarkeit erhalten bleibt. Die 
Adressen werden eh als Blindkopie versandt, so dass diese nicht öffentlich werden. 

Nun aber zu den Infos, die mich erreicht haben und die ich gerne weitergeben möchte (ist leider 
etwas mehr): 

Bundeswehr:  

Der Einsatz beginnt in Deutschland!  

Vor Verlegung in den Einsatz, müssen Soldaten eine 14-tägige isolierte 
Unterbringung (Quarantäne) „ertragen“. Diese Quarantäne erfolgt in 
Einzelzimmerunterbringung in Hotels in Deutschland. Aus dieser Quarantäne wird 
dann direkt in den Einsatz verlegt. Dies ist eine zusätzliche Belastung, die unsere 
Kameradinnen und Kameraden, aber auch deren Familien tragen müssen. 

Absicht ist es, die Betreuung der Einsatzsoldaten durch den DBwV nicht erst im 
Einsatzland, sondern bereits in der Quarantäne beginnen zu lassen. Momentan wird 
versucht, die notwendige Aufklärungsarbeit zu leisten - bei einem in der Bundeswehr 
innerhalb von wenigen Tagen aus dem Boden gestampften Projekt nicht ganz 
einfach. 

Hilfreich wären Informationen zu Zeiten und Orten aus den Bereichen aus den 
Einsatzsoldaten jetzt über die Quarantäne in den Einsatz verlegen. 

               Einsatz in Deutschland:  

Die Bundeswehr wird zunehmend zur Hilfeleistung in Deutschland angefordert. 
Davon betroffen sind nicht nur Mitarbeiter aus der Sanität, dort aber sicher 
besonders. 

Bilder der Verteilung von Lebensmitteln an die Gestrandeten auf der A4 ohne Schutz 
in unmittelbarem Kontakt mit Menschen, von denen völlig unbekannt war, welche 
Risikofaktoren diese trugen, dürfen nicht wieder vorkommen. Deshalb müssen auch 
hier die einschlägigen Schutzmaßnahmen greifen. Dazu gehört auch, dass 
regelmäßige Corona-Tests bei „im Einsatz befindlichem Personal“ durchgeführt 
werden, vergleichbar dem zivilen Bereich. 



Tag der Bundeswehr 2020:  

Heute ist die Entscheidung gefallen, den Tag der Bundeswehr abzusagen, der 
vorgesehene Termin war der 13.06.2020 

Der Termin für 2021 ist noch nicht festgelegt – auch ob die für 2020 geplanten StO 
sich dann in 2021 präsentieren werden, wird zu einem späteren Zeitpunkt 
entschieden werden. Insofern also: Entwarnung für die StOKa Bonn! 

PRW2020:  

Der DBwV hatte bereits berichtet und hat dies heute erneut getan. 

Die vom BMI angebotene Anpassung der WO ist ein nicht ausreichender Schritt, der 
dennoch in die richtige Richtung zeigt. Der DBwV ist zuversichtlich, dass es gelingen 
kann, nicht nur grundsätzlich die Briefwahl zu zulassen, sondern auch eine komplette 
Verschiebung der Wahlen zu erreichen. 

Rund um die Personalratswahlen herrscht extreme Bewegung mit Änderungen in 
kurzer Abfolge auch auf Grund des Zeitdrucks. Dementsprechend sind natürlich auch 
die Wahlvorstände unter Druck. Den dort tätigen Angehörigen der Bw – DBwV- 
Mitglieder oder nicht – gilt mein Dank und mein Respekt! Ich kann mich nicht 
erinnern, dass jemals eine Wahl unter solchen Bedingungen bewältigt werden 
musste! 

DBwV:  

Magazin-Schwerpunkt Mai: CORONA  

Dort soll berichtet werden auch über die Lage dort, wo geholfen wird – über 
Menschen, die besonderen Belastungen im Dienst ausgesetzt sind – über 
Hilfsangebote, die TruKa’s und ERH’s organisiert haben. Wem dazu Aktivitäten der 
Kameradschaften bekannt werden, bitte ermutigen zu berichten. Wir wollen nicht 
nur berichten, was nicht stattfindet, sondern auch über das, wo trotz schwieriger 
Rahmenbedingungen gestaltet wird. 

Regelungsbedarf wegen Corona:  

Die Abt Pol/R arbeiten momentan an einem CORONA-Forderungspapier. 

-        Aufnahme der Soldaten in die Gruppe der systemrelevanten 
Berufsgruppen mit Anspruch auf die Notbetreuung der Kinder in Schulen 
und Kita’s 

-        Schutz der eingesetzten Soldaten mit Schutzkleidung, regelmäßigem 
Corona-Test 

-        u.a.m. 

Ich bitte deshalb um Berichte, wo es Schwierigkeiten und Handlungsbedarf gibt. Die 
Kdr’e LKdo, über die die Hilfeleistung ja momentan läuft, wurden angeschrieben und 
von dem Ansinnen in Kenntnis gesetzt. 



BGSt:  

Die Bundesgeschäftsstelle ist soweit möglich „ausgedünnt“. Dennoch wird 
eingehende Post weiter bearbeitet. Ich bitte, wenn immer möglich, den 
„elektronischen Postweg“ zu nutzen, das macht das Ganze einfacher und die 
Bearbeitung kann in Berlin auch einfacher sichergestellt werden: 

Die Rechtsabteilung ist zu erreichen unter recht@dbwv-net.de, 
die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit unter presse@dbwv-net.de oder 
online@dbwv-net.de 
und das Service-Center unter service@dbwv-net.de. 

  

LV-West intern:  

Betrieb LGST:  

Läuft aus dem HomeOffice unproblematisch. Hier zeigt sich, was gute Vorbereitung 
ausmacht! Die Erreichbarkeit über E-Mail und Telefon wurde sichergestellt – und 
viele haben diesen Umstand nicht bemerkt – besser geht’s nicht! 

Personal:  

Der StOBea Köln-Wahn scheidet zum 31.03.2020 nach Überschreiten der 
Altersgrenze aus. Wie eine Kompensation der Vakanz in Köln-Wahn erfolgt, ist noch 
mit der UL zu klären. Ich bin mir sicher, dass auch die StOKa Wahn sich da noch 
etwas einfallen lassen wird. Aber dazu müssen die Rahmenbedingungen 
entsprechend sein; man muss auch hier Geduld haben. 

Veranstaltungen:  

Alle auf Landesebene geplanten Veranstaltungen in den Monaten April und 
Mai werden abgesagt.  

·       KpFw-Tagung 31.03/01.04.2020 

-        war bereits abgesagt worden. 

-        Ein Ersatztermin für die KpFw-Tagung wird derzeit geprüft. 

·       LVS 29./30.04. entfällt ersatzlos 

-        Ja, auch der Landesvorstand muss sich einschränken und den 
Entscheidungen der öffentlichen Hand unterwerfen! 

·       Tagung für neu gewählte MTr (13./14.05.2020) 

-        wird im Mai nicht durchgeführt. 

-        Eine Verlegung ins 2.Halbjahr wird geprüft. Sollte das nicht gelingen, wird 
die Tagung im 1.Halbjahr 2021 durchgeführt. 



-        Bereits gemeldete Teilnehmer werden direkt durch die LGSt informiert. 

·       Tagung HAM 28./29.05.2020 

-        Entfällt 

·       BVB 18.04.2020 

-        Der BVB hatte 100 Freikarten zur Verfügung gestellt. Die Karten werden 
zurückgegeben. LGF/LV reden mit dem BVB und bitten um Neuauflage für 
die kommende Saison. 

·       LVS/Jahresempfang – 23.-25.06.2020 

-        Die Entscheidung zur Durchführung erfolgt Ende April 

Bezirksvorsitzender  

Wie ich ja bereits berichtet habe, sehe ich es als erforderlich an, mich aufgrund der 
Tätigkeit meiner Frau in einem Pflegedienst, bis auf Weiteres zurück zu nehmen. An 
dieser Situation hat sich nichts geändert – außer dass der Druck auf die Pflegekräfte 
zunimmt und bei einem Ausfall die Lücken kaum noch geschlossen werden können. 

Ich bin also weiterhin per Telefon/ E-Mail erreichbar und werde so gut es geht zur 
Verfügung stehen. 

Zum Schluss einige Anmerkungen unseres Landesvorsitzenden:  

Was bleibt? Die Vorsorge durch Abstand zumindest für diejenigen, die sich das 
leisten können, weil sie beruflich nicht gezwungen sind. 

Wie lange? Wer weiß es – und ich möchte nicht in der Haut stecken derjenigen, die 
dann die Entscheidung der Lockerung von Maßnahmen entscheiden müssen. 

Freuen wir uns mit denjenigen, die keine Symptome haben, mit denjenigen, die auch 
nach der durchschnittlichen Ansteckungszeit negativ getestet sind. 

Sorgen wir uns um diejenigen, die Sorgen mit sich umher tragen, auch dann wenn 
sie uns momentan physisch nicht über den Weg laufen. 

Ich glaube, diesen Worten können wir uns alle anschließen! 

HINWEIS: Diese Mail wird als Blindkopie an alle Empfänger im Bezirk versendet.  

In diesem Sinne: Bleibt schön gesund und achtet auf Euch und Eure Liebsten!  

 
Mit kameradschaftlichen und kollegialen Grüßen 
 
 
Volker Jung 
Hauptmann a.D. 


